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Donnerstag, 
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um  
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im Rathaus/ 
Sitzungssaal

Informationen  
zur Neuauflage der Schnittprämie 
und zur Mistelbekämpfung

Christbaumabholung 
am Samstag 10.01.2026 
bis 10 Uhr 

und Untergänge  

 

 

 

Wintercafé 
Sonntag, 11. Januar 2026 

ab 14 Uhr  
Gemeindehaus Mönsheim 

15 Uhr: Infos zum Weltmissionsprojekt 
Ziegen ermöglichen Bildung und Zukunft 

Referent: Herr van Rooyen (Karmelmission) 
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Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2026 durch öffentliche Bekanntmachung

Die vom Gemeinderat durch Hebesatzsatzung vom 24. Oktober 2024 für das Kalenderjahr 2025 
erstmals festgesetzten Hebesätze für die Grundsteuer von
- 220 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
- 165 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
gelten unverändert fort.

1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im 
Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für diese Steuerschuldner treten mit dem Tage 
der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den 
Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das Jahr 2026 zu den Fälligkeitstermi-
nen und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen 
Bankkonten der Gemeindekasse zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb ei-
nes Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Bürgermeisteramt, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.

4. Hinweise
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 der Verwaltungs-
gerichtsordnung). Dies bedeutet, dass angeforderte Beträge auch bei Einlegung eines Wider-
spruchs fristgerecht zu entrichten sind. Bei verspäteter Zahlung treten Säumnis- und Vollstre-
ckungsfolgen ein.

Mönsheim, den 07.01.2026

Margit Stähle, Stellvertretende Bürgermeisterin



AMTSBLATT MÖNSHEIM • 08. Januar 2026 • Nr. 1/2	   |   3

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung

Gemeinderatssitzung vom 18.12.2025 -  
öffentliche Bekanntgaben
Ein turbulentes Jahr 2025 neigt sich für die Gemeinde Mönsheim 
dem Ende zu.
Die noch ungeklärte Situation Herrn Maurer betreffend, hat viele Ge-
müter bewegt und bewegt diese noch.
Diese vermutlich einmalige Situation, die alle Kräfte / Zeit fordert, 
können wir, kann ich nur durch den notwendigen Rückhalt, die Un-
terstützung innerhalb der Verwaltung, von den Mitgliedern des Ge-
meinderates, durch die Bürgermeister der Nachbargemeinden stem-
men. Das Landratsamt Enzkreis stand und steht der Verwaltung mit 
seinem Fachwissen bei Bedarf zur Seite. Die angefangenen Projekte 
wie z.B. Sanierung der Jahnstraße werden termingerecht durchge-
führt. Wir/ich bin dankbar für den Rückhalt und Zuspruch von einem 
Großteil der Bevölkerung.
1. Als Stauwärter für den Paulinen See konnten wir unseren Haus-
meister Herrn Hecker-Fritz gewinnen. Er hat bereits in diesem 
Monat seine Schulung abgeschlossen und wird offiziell sein Amt 
ab dem 01.01.2026 ausführen.
2. Durch die Kündigung unseres langjährigen „Bademeisters und 
Freibad-Organisator“ Herr Musselmann – dem wir an dieser Stelle 
nochmals unseren Dank für die langjährige Treue aussprechen, 
haben wir uns auch im Gemeinderat über die Organisationsstruk-
tur des Freibads Gedanken gemacht. Im neuen Jahr geht es im 
Freibad unter Leitung des Betriebsleiters Herr Krohmann weiter. 
Eine weitere Fachkraft konnten wir bereits im September ab der 
kommenden Session gewinnen. Im Moment ist noch eine Stelle 
„ausgebildete Fachkraft für Bäderbetriebe“ ausgeschrieben.
3. Die Personalsituation in unseren Kindergärten lässt uns alle, ob 
Verwaltung oder Gemeinderat, nicht kalt. Dass in den letzten bei-
den Wochen so viel Betreuung ausgefallen ist, war einem hohen 
Krankenstand geschuldet.
Letzte Woche hatten wir Bewerbungsgespräche und wir sind 
froh, dass wir hier neue Mitarbeiterinnen gewinnen konnten.
An dieser Stelle hier in öffentlicher Sitzung – Hochachtung vor 
unseren beiden Kindergartenleitungen, die Arbeit, welche Sie oft 
auch außerhalb der normalen Arbeitszeit tun – ist unbezahlbar!
Vergangenen Montag hat der Kindergartenausschuss getagt – 
die gemeinsamen Aufnahmekriterien wurden beraten und das 
O.K. kam auch vom Kindergartenausschuss mit kleinen Nachjus-
tierungen – diese müssen wir noch zusammenschreiben und ge-
ben diese dann weiter.
4. Vergangenen Sonntag wurde von den MfMs die Organisation 
und Durchführung des Seniorennachmittags gestaltet. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle – dies ist nicht selbstverständlich. Lei-
der konnte ich selbst krankheitsbedingt kurzfristig nicht teilneh-
men. Wie mir berichtet wurde, war es ein gelungener Nachmittag.
5. In Mönsheim hat es gestern gegen 17.00 Uhr ebenfalls einen 
Versuch gegeben, Kinder in ein Auto zu locken. Dieser Vorfall 
wurde sofort der Polizei Mühlacker gemeldet, welche umgehend 
Fahndungsmaßnahmen eingeleitet hat, die leider nicht zum Erfolg 
führten. Die Polizei wird vermutlich vermehrt Präsenz zeigen. Diese 
Art von Vorfällen wurde auch in den Nachbarorten gemeldet.
Die Grundschule hat die Eltern über den Vorfall und Empfehlun-
gen für Verhaltensweisen angeschrieben.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 9. Januar 2026 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 8. Januar 2026 um 12 Uhr findet in der Alten Kel-
ter der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Putengeschnet-
zeltes mit Reis und Salat.
Der nächste offene Mittagstisch findet am 21. Januar statt
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 
Tel. 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe

Haben Sie gute Vorsätze für das neue Jahr, Sie möchten sich 
mehr bewegen!
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Seniorengymnastik mit einer QiGong Lehrerin
Frau Hanagarth, Qi Gong Lehrerin, bietet Seniorengymnastik für 
alle Senioren an.
Wann: Start ist am 19. Januar 2026 um 15 Uhr
Wo: im alten Rathaus
Kosten: von 19. Januar bis Ende März 20 Euro
Eine Anmeldung beim Sozialen Netzwerk Mönsheim ist erforder-
lich!

Mönsheimer Café-Treff
Am 14. Januar ab 15 Uhr findet das erste Café-Treff im Jahr 2026 
in der Alten Kelter statt.
Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen, Brezeln und Kaltgetränke. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich!
Wir freuen uns über viele Gäste!!

Kalender
Wir freuen uns, Sie im neuen Jahr bei einem unserer Angebote 
begrüßen zu dürfen. Damit Sie keinen Termin verpassen, gibt 
es einen Kalender mit den Angeboten des Sozialen Netzwerks 
Mönsheim. Sie erhalten den Kalender am offenen Bücherschrank 
sowie zu den Öffnungszeiten im Alten Rathaus und im Neuen 
Rathaus.

Vorschau:
8. Januar offener Mittagstisch
14. Januar Mönsheimer Café-Treff
19. Januar neuer Gedächtnistrainingskurs (belegt)
19. Januar Start Seniorengymnastik
20. Januar Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
21. Januar offener Mittagstisch
22. Januar Nachtreffen, mit Foto schauen, vom „Urlaub ohne 
Koffer“.
24. Januar „Sing mit uns“ im alten Rathaus
28. Januar Mönsheimer Fototreff
28. Januar Spielenachmittag
3. Februar Foto-Rückblick der Mesamer Tausendfüßler und des E-
Bike-Treffs
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Neujahrsgrüße
Ein neues Jahr beginnt – voller Möglichkeiten, Begegnungen 
und gemeinsamer Momente. Wir wünschen allen Mönsheimerin-
nen und Mönsheimern ein gutes und gesundes neues Jahr, viele 
schöne Erlebnisse, Zuversicht und wenig Sorgen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im neuen Jahr bei unseren Ange-
boten begrüßen zu dürfen.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Mönsheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER

Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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 Erscheinungsfest

 Neujahr

Sonstiges
+ = Schadstoffsammlung aus Haushalten 
  (Standorte und Uhrzeiten siehe rechts)
S = Sperrmüll (wird nur auf Abruf entsorgt; bitte 
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden)
E = Elektrogeräte (werden nur auf Abruf entsorgt; bitte
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden) 
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum  
und Recyclinghof Maulbronn
Montag – Freitag: 07:30 Uhr bis 11:45 Uhr
   12:45 Uhr bis 15:45 Uhr
Samstag: 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr
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1 Do
2 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
3 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
4 So
5 Mo
6 Di
7 Mi
8 Do 14:00-17:30 09:00-12:30
9 Fr
10 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
11 So
12 Mo
13 Di 14:00-17:30
14 Mi E
15 Do 09:00-12:30 14:00-17:30
16 Fr
17 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
18 So
19 Mo
20 Di
21 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30
22 Do
23 Fr 14:00-17:30 09:00-12:30
24 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
25 So
26 Mo
27 Di
28 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30
29 Do
30 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
31 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00

               Deponie geschlossen

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Villa Kunterbunt

Besuch im Pforzheimer Theater im Familienstück:  
„Des Kaisers neue Kleider“
Am Donnerstag, den 18. Dezember 2025 fuhren die Elefantenkin-
der aus der Villa Kunterbunt mit dem Linienbus nach Pforzheim, 
um das Familienstück „Des Kaisers neue Kleider“ im Stadttheater 
anzuschauen.

In der Elefantenrunde hatten 
wir das Theaterstück thema-
tisch vorbereitet und zum Ab-
schluss der Einheit freuten sich 
die Kinder, das Märchen vorge-
spielt zu bekommen.
Im Theater angekommen, fan-
den wir unsere Plätze nahe der 
Bühne. Die Kinder lachten viel, 
freuten sich über die bunten 
Gewänder, die Witze und die 
farbenfrohe Kulisse.
Gefüllt mit vielen neuen Ein-
drücken, fuhren wir mit dem 
Bus zurück nach Mönsheim.
An diesem Tag hatten die Kin-
der ihren Eltern viel zu erzählen.
Was für ein besonderer Ausflug!

Schulen

Appenbergschule

Die Appenberggrundschule besucht das Theater Pforzheim
Am Dienstag, den 9.12.2025 fuhr die Appenberggrundschule mit 
zwei Bussen ins Stadttheater nach Pforzheim. Dort sahen wir uns 
das Stück „Des Kaisers neue Kleider“ an. Der Kaiser hüllte sich im-
mer in neue Gewänder ein und gab sein ganzes Geld dafür aus. 
Das fand Sophie, die Tochter des Kaisers, nicht so toll. Sie heck-
te einen Plan mit einem jungen Mann aus. Ihr Plan funktionierte 
nach kurzer Zeit. Sie verkleideten sich als Frau Weber und Herr 
Schneider. Die beiden taten so, als ob sie magische Kleider her-
stellen würden, obwohl sie gar nichts machten. Dann fand das 
Thronjubiläum satt. Der Kaiser trat in Unterwäsche auf den Bal-
kon, weil es gar keine Kleider gab und er glaubte, dass dies ein 
magisches Gewand sei. Nachdem das Volk ihn auslachte, beichte-
te die Tochter alles und der König sah schließlich ein, dass er sein 
Geld lieber für sein Volk ausgeben sollte. Nach der Vorführung 
fuhren wir zurück zur Schule. Es war ein toller Ausflug.
Von Fritzi und Inès aus der vierten Klasse

Adventsbasteln an der Appenbergschule
Am Donnerstag, den 18.12., fand an der Appenbergschule in der 
3. und 4. Stunde erstmals das Adventsbasteln statt. Lehrerinnen, 
Eltern sowie engagierte Helferinnen und Helfer boten zahlreiche 
kreative Weihnachtsbastelangebote an. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten von Station zu Station gehen und verschiedene 
Bastelideen umsetzen.
Dabei entstanden viele schöne Werke, die sich auch hervorra-
gend als Weihnachtsgeschenke eignen. Zu den Angeboten zähl-
ten unter anderem das Verzieren von Kerzen, das Knüpfen von 
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einem Tannenbaumanhänger aus Makramee, das Gestalten von 
Weihnachtskarten sowie das Basteln von Tannenbäumen aus Filz 
oder aus Tannenzapfen und vieles mehr.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern für 
ihre Unterstützung und ihr Engagement. Es war ein sehr schöner 
und stimmungsvoller Vormittag, der Lust auf eine Wiederholung 
macht.
S. Braun

Freundeskreis LUS e.V

Neues vom Förderverein der LUS
Bei der letztjährigen Jah-
reshauptversammlung des 
Fördervereins Anfang No-
vember 2025 hatte der Vor-
sitzende Matthias Herrlinger 
ausnahmsweise erfreuliche 
und positive Dinge zu berich-
ten.
Entgegen dem allgemeinen 
Trend hat sich die Anzahl der 
Mitglieder im letzten Jahr auf 
285 weiter vergrößert. Viele 
Projekte konnten durch den 
Förderverein bezuschusst 
werden und auch im jetzt 
angebrochenen Jahr 2026 
gibt es schon Förderzusagen, 
beispielsweise für den Eltern-
abend des Medienpädagogen 
Clemens Beisel in der Grund-
schule.
Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die Tastaturschulungen, 
die von unserer Sekretärin Carmen Laure in jedem Halbjahr für 
die Klassenstufe 5 angeboten werden und fast ausgebucht sind.
Bei den anstehenden Wahlen wurde der Konrektor Denis Schnei-
der als 2. Vorsitzender sowie Frau Benzinger-Hensler und Herr 
Rausch als Beisitzer wieder gewählt.
Ein besonderer Dank gilt Frau Andrea Dentler, die über viele Jah-
re das Amt der Kassiererin absolut zuverlässig, kompetent und 
transparent übernommen hatte. Herr Herrlinger bedankte sich 
im Namen des Vereins mit einem Blumenstrauß. Frau Zinober 
wird das Amt übernehmen, die Schriftführung des Vereins liegt 
ab sofort in den Händen von Frau Bulla.
Zusammen mit der SMV hat der Förderverein wieder beim Spar-
da-Impuls-Wettbewerb 2025 teilgenommen und mit 1067 Stim-
men und Platz 19 ein Preisgeld von 1500,00 € gewonnen.
Wir bedanken uns für Ihre Stimmabgabe und freuen uns, das Pro-
jekt „Sitzgelegenheiten“ der SMV mit dem Preisgeld vollumfäng-
lich unterstützen zu können.

Aus anderen Ämtern

Rente

Beschäftigte Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026  
auf 603 Euro
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 
Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung 
auf 14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hin.
Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten auch 
rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in Deutsch-
land. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt durch die 
Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 603 Euro ab 
2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfügig Beschäftig-
te künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status zu verlieren.
Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dynamisch 
an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der Mindestlohn, 
steigt automatisch auch der maximal zulässige Monatsverdienst 
im Minijob. Durch diese Regelung bleibt das mögliche Arbeit-
spensum von etwa zehn Wochenstunden im Minijob weiterhin 
konstant, ohne dass der Minijob-Status verloren geht.
Information
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zen-
trale unter www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch 
die Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und 
„Rente: Jeder Monat zählt“. Diese können auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergeladen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen erweitert.
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher  
Bereitschaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis  
Mühlacker seit 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:	 Mi. 15 – 20 Uhr
		  Fr. 16 – 20 Uhr
		  Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816
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Apothekennotdienst

Samstag, 10. Januar 2026
Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer Str. 50
Telefon 07033 - 46 95 30

Sonntag, 11. Januar 2026
City-Apotheke im VolksbankHaus Pforzheim, Westliche 53
Telefon 07231 - 31 27 27

Tierärztliche Notdienste

10./11. Januar 2026
Kleintierpraxis Kellewald
Telefon 07031 385120
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Der VdK Ortsverband wünscht seinen Mitgliedern und Freunden 
und Unterstützern alles Gute, Glück und Gesundheit für das neue 
Jahr 2026!
Der Sozialverband VdK ist der größte Sozialverband in Deutsch-
land – mit allein 280.000 Mitgliedern in Baden-Württemberg! Im 
Sozialrecht, in der Sozialpolitik und in unserer Solidargemeinschaft 
setzen wir uns vor Ort für die Wahrung der sozialen Rechte ein.
Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK durch Ihre Mit-
gliedschaft. Informationen gibt es bei allen Vorstandsmitgliedern 
des Ortsverbandes und beim Kreisvorsitzenden.
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hans Kuhnle, 1. Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Besuch der „Größten Krippe im Enzkreis“
In der Gemeinde Wurmberg ist am ersten Advent eine ganz be-
sondere Weihnachtskrippe eröffnet worden – die Figuren in Le-
bensgröße sind aus Sicht der Gemeinde „ein beeindruckender 
Blickfang“ und bilden „die wohl größte Krippe im Enzkreis“.
Der Ideengeber und Erbauer der Krippe, Michael Britsch, be-
schreibt seine Motivation und die unzähligen Stunden Arbeit, die 
er in die Gestaltung der Krippe und ihrer Figuren gesteckt hat, so: 
„Hoffentlich kommen in der Adventszeit ganz viele Menschen an 
dieser Krippe vorbei, um sie anzuschauen.“
Diesem Wunsch entsprach die Tagespflege der Diakonie- und 
Sozialstation gerne und organisierte einen Ausflug mit unseren 
Tagesgästen zu der Krippe. Schon beim Ankommen zeigten sich 
die Seniorinnen und Senioren begeistert von der Größe und der 
detailreichen Gestaltung der lebensgroßen Figuren.
Die Krippe stellt die Weihnachtsgeschichte mit großer Sorgfalt 
dar und lädt dazu ein, die besondere Atmosphäre der Advents-
zeit zu genießen. Viele der Gäste nahmen sich Zeit, die Szene 

aufmerksam zu betrachten und erinnerten sich dabei an frühere 
Weihnachtsfeste und Traditionen.
Für die Seniorinnen und Senioren war der Besuch der Weihnachts-
krippe ein besonderes Erlebnis, das Abwechslung in den Alltag 
brachte und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest steigerte.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de
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Gesprächskreis für Menschen in Trauer

Frühstück und Begegnungscafé für Trauernde
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Gefühlen 
und Fragen nicht allein. In geschütztem Rahmen treffen Sie auf 
Menschen in gleicher Lebenssituation. Geschulte Trauerbegleiter 
moderieren einfühlsam die Gespräche und begleiten Sie auf Ih-
rem Trauerweg.
Frühstück für Trauernde am Samstag, 10. Januar 2026 von 9 bis 
11 Uhr.
Ort: Aufenthaltsraum Tagespflege der Kath. Sozialstation St. Cla-
ra, Illingen (Zugang über die Stahlbaustraße 6).
Bitte melden Sie sich an unter 07041 – 81 53 689 oder kessler@
hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de.
Ihnen entstehen keine Kosten.
Begegnungscafé für Trauernde Dienstag, 13. Januar 2026 sowie 
am 27. Januar und 10. Februar 2026 von 15 bis 17 Uhr
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“ im Unterge-
schoss, Mühlacker.
Eine Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unseren Angeboten haben, oder Ein-
zelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 – 81 53 
689 gerne zur Verfügung.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

1. Sonntag nach Epiphanis
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes 
Kinder� Römer 8,14
Samstag, 10. Januar 2026
Christbaum-Sammelaktion des CVJM
Weitere Informationen: siehe CVJM
Sonntag, 11. Januar 2026
10:45 Uhr Gottesdienst
und Online-Übertragung
Amtseinsetzung und Verabschiedung der  
Kirchengemeinderäte
Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt 2026 bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: IBAN DE26 6039 0300 0025 
1800 02
10:45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14:00 Uhr Wintercafé im Gemeindehaus
18:00 Uhr Friedensgebet

Kleidersammlung für Bethel
Montag, 12. Januar 2026 bis Samstag, 17. Januar 2026
Abgabeort: Karin und Klaus Bürle (Berghof), Alte Wiernsheimer 
Straße 80
(Die Kleidersäcke können tagsüber in eine geöffnete Garage ge-
stellt werden)
Montag, 12. Januar 2026
19:30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-
heim im
evang. Gemeindehaus

Dienstag, 13. Januar 2026
14:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 14. Januar 2026
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim im Gemeinde-
haus
20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im Ge-
meindehaus
Donnerstag, 15. Januar 2025
9:00 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
Julia Höhn 07044-9090477
19:00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:

 

Wintercafé 
Sonntag, 11. Januar 2026 

ab 14 Uhr  
Gemeindehaus Mönsheim 

15 Uhr: Infos zum Weltmissionsprojekt 
Ziegen ermöglichen Bildung und Zukunft 

Referent: Herr van Rooyen (Karmelmission) 
 

 
� Plakat: Evangelisches Pfarramt

Unser Weltmissionsprojekt 2026
GHANA - Ziegen ermöglichen Bildung und Zukunft
In den entlegenen Dörfern im islamischen Norden Ghanas er-
nähren sich die meisten Familien von ihrer eigenen kleinen Land-
wirtschaft. Nur ganz selten können die Kinder ihre Schulbildung 
abschließen – es fehlt einfach das Geld dafür. Dadurch haben sie 
keine Perspektive, aus der Armut herauszukommen.
Hier setzt das „Ziegenprojekt“ an, das wir nun schon seit Jahr-
zehnten durchführen. Diese ganz praktische Hilfe ist nachhaltig, 
die Durchführung unkompliziert: Mitarbeiter vor Ort kaufen auf 
dem Viehmarkt trächtige Ziegen, die in ausgewählten Dörfern an 
bedürftige Kinder verteilt werden. Ziegen sind sehr fruchtbar und 
werfen in der Regel mehrmals im Jahr Nachwuchs. Darüber hin-
aus ist Ziegenmilch gesund und nahrhaft. Die Kinder können die 
Zicklein und die Milch auf dem Markt verkaufen und so Schulge-
bühren und Schulmaterial bezahlen. Eine einzige Ziege genügt, 
um die gesamte Schullaufbahn eines Kindes zu finanzieren. Zu-
sätzlich können unsere Mitarbeiter dadurch das Vertrauen der is-
lamischen Familien gewinnen und die Liebe Gottes weitergeben.
Das Beispiel von Mustapha zeigt, wie eine einzige Ziege das Le-
ben einer Familie verändern kann: Mustaphas Eltern hatten ein 
einziges Ziel: Er sollte bessere Chancen im Leben haben und sei-
ne Schulbildung abschließen. Zu diesem Zweck verkauften sie so 
viele ihrer Erträge, dass für sie selbst gerade noch das Nötigste 
blieb. Als eine Dürre kam, reichte selbst das nicht mehr, und sie 
waren schon dabei, sogar ihre Kleidung zu verkaufen, als unse-
re Mitarbeiter auf die Familie aufmerksam wurden. Mustapha 
erhielt eine trächtige Ziege, und schon bald konnte er seinen 
gesamten Schulbedarf mit den Erträgen decken. Inzwischen hat 
er 12 Ziegen in seinem Stall und konnte bereits einigen Schul-
kameraden Ziegen schenken, damit auch sie die Schule weiter 
besuchen können. Er wechselt dieses Jahr aufs College, und so 
ging der tiefe Wunsch der Eltern in Erfüllung, dass Mustapha eine 
echte Perspektive für die Zukunft bekommt.
Herzlichen Dank für alles, was Sie geben.


